
Vier Möglichkeiten das FRIEDENS-INFO zu abonnieren: 

[J Anbei 10,- DM für die nächsten 10 Ausgaben 

o Ich schenke ein Abo für 10,· DM an: 

Adresse : 1_ Str~se ...............•.•.•.•.••.•.•..•.• 

PIz WoIINlrt	 Telefon .. 

Eine schöne Geschenkkarte wird im ersten Friedensinfo mitgeschickt. 

a Ich überweise monat/ich ....... DM Spende für die 
Unterstützung der Friedensarbeit. 

o Ich überweise eine einmalige Spende VOtl ......... DM
 

Absender: 1_	 Slras.e .....................•...........•
 

PIZ WOtlnorl	 Telefon .. 

_.• _	 -" .. "'.'''.''.,. 'scMipp' '"t\r\opp··ob· - --._ .•...•. -' .• --,.".",.,.". -- - •.••• ­

Einsenden an: Friedensbüro, Bopparder Str. 25, 5448 Kastellaun 

Spendenkonten: Volksbank Kirchberg, Kto 101 3591, BU 560 614 72
 
Postschekkonto Ffm, Sonderkonto Hilde Enge/mann, Kto 441898-603
 

\Telefon des Friedensbüro: 06762-6075 

Die ieweils neuesten 13cobachlungell. Termine. Hinler­
grundberichte und .. Indiskretionen" Clller An. Heraus' 
gegeben von Mitarbeitern der HUllsrucker Friedens' 
bewegung.. 

•	 Das HUNSRÜCK-FORUM kogtet im Jahresabonnement 
DM 12,80 (ind. Porto) und ist zubeziehen über Postfach 45 L 
6540 Si mmern, Telefon 06746/ 1639. 

IMPRESSUM: . Friedensinformationen - der FI Rhein-Hunsrück·Mosel 
Bopparder Str. 25, 5448 Kastellaun, Tel. 0676216075 

V.i.S.d.P.: Barbara Müller, Rolf Haller, Reinhard Sczech, Horst Petry 
Satz+Druck: Druckerei H. Petry, 5449 Pfalzfeld 
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Buchbesprechung 
Das Gefängnis ist eines der machtvollsten Abschreckungsmittel, wenn nicht das 
machtvollste überhaupt, das der Staat innerhalb einer Gesellschaft haI. Im Zusammen­
hang mit der militärischen nuklearen Abschreckung, die wir überwinden müssen, wenn 
wir überleben wollen, scheint es mir nur zwingend, auch die Abschreckungssysteme 
innerhalb der Gesellschaft überwinden zu lernen. Wahrscheinlich geht nur beides 
zusammen, nicht das eine ohne das andere. 
Wenn die Gefängnisse nicht mehr abschreckend wirken, wenn der ZIVILE UNGEHOR­
SAM durch die Gefängnisse hindurchgeht, dann wird die Ohnmacht, die hinter dem 
Ausgeliefert-Sein an staatliche Macht scheinbar verborgen ist, zur stärksten Waffe. 
Denn was soll der Staat mit Menschen machen, die sich von allen Mitteln, die er 
auffährt, nicht davon abhalten lassen, ihren gewaltfreien Widerstand fortzusetzen? 
Christoph Then 

In diesem Buch berichten Friedenstäterinnen von ihren Erfahrungen mit dem 'inneren 
Abschreckungssystem unserer Gesellschaft': dem Gefängnis und von den Gründen, 
die sie bewogen haben, sich auf diese Auseinandersetzung einzulassen. Diese 
Berichte sollen dazu beitragen, die Mauern des Schweigens um die Gefängnisse in 
unserem Land ein bißchen zu lichten, Einblick zu geben in den Gefängnisalltag, die 
Fragen und Zweifel, die Probleme und Hoffnungen, die Perspektiven und Utopien, die 
Menschen in ihrem Eingesperrtsein bewegen. Aber es kommen auch die Ausgesperr­
ten zu Wort, die Freunde und Freundinnen, die Bezugsgruppe, denen ein vertrauter 
und geliebter Mensch fortgerissen wird. Ergänzt werden diese Erfahrungsberichte 
durch theoretische Überlegungen zum Thema 'Ziviler Ungehorsam und Gefängisse' 
und durch Hinweise für die Vorbereitung auf einen Gefängnisaufenthal1. 

Vertrieb Ober den Buchhandel: 
Weber, Zucht & Co, Steinbruchweg 14, 3500 Kassel - Bettenhausen 

Vertrieb fOr Friedensgruppen: 
Friedens- und Begegnungsstäl1e Mutlangen e.V. 
Forststr. 3, 7075 Mutlangenr························,
• Bestellcoupon • 

• Hiermit bestelle ich ... Exemplare des Buches "Im Namen des Volkes? - Friedens- • 
• täterlnnen im Gefängnis· Hrsg.: Albrecht Bühler-Stysch / Jürgen Menzel • 

Verlag Weber, Zucht & Co., Kassel, 160 S., Preis: 12, 80 DM, ISBN 3 - 88713 - • 
032 - 4, Erscheinungsdatum: Juni 1988 

.Datum/Unterschrift: - - - - ------------- • 

• Absender: -------------------- • 

i ••••••••••••••••••••••••~ 
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SICHERHEITSGESETZE - NOTSTANDSGESETZE FÜR
 
DEN ALLTÄGLICHEN GEBRAUCH?
 
Die Überwachungsgesetze verändern unsern Staat. Eine
 
Broschüre von der Humanistischen Union, 3 DM das Ex­

emplar.
 

BÜRGERRECHTE UND POLIZEI
 
Neue Sicherheitsgesetze - Dokumentation - Kritik - Materia­

lien:
 
Stand Februar 1988 - Bundesverfassungsschutzgesetz - Ver­

fassungsschutzmitteilungsgesetz - Justizmitteilungsgesetz ­

Artikelgesetz mit Kronzeugenregelung - Demonstratiorisrecht ­

STPO-Änderung
 

Cilfp 29, Nr. 1 / 1988, Preis 10 DM
 

Au ßerdem erhalten wir regelmäßig verschiedene Broschüren
 
wir den "Mediatus", "ami" (Antimilitarismus - Information) usw.,
 
die jederzeit einsehbar sind.
 

Wir bieten an: KDV - BERATUNG!!
 
Anrufen - Termin vereinbaren - vorbeikommen!!
 

DAS LETZTE 
.....und dann gibt es da den (Ober-}Staatsanwalt, der sich nach 
der Gerichtsverhandlung in Simmern toll freuen darf, in die 
Hände klatschen und zu sich sagen kann: "Dank der wohlwol­
lenden Unterstützung durch den Richter habe ich wieder mal 
geschaltet und GEWALTet wie ich es wollte."
 

Sogenes
 
{Waldemar König}
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